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I - Sport, Kultur, Fremdenverkehr 
 
 
 
Vergabe der Sportfördermittel aus der Spende der KSK Köln 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 28.09.2011 Entscheidung 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die Sportfördermittel aus der Spende der KSK Köln werden wie folgt vergeben: 
 
1. Turnverein Wipperfürth (Stabhochsprunganlage)    3.000,00 € 
2. SV Wipperfürth (Beachvolleyballplätze am WLS-Bad)      950,00 € 
3. Pétanque-Club (neue Bouleplätze)         950,00 € 
4. SG Agathaberg, VfB Kreuzberg, VfR Wipperfürth je 700,00 €  2.100,00 € 

(Kunstrasenplätze und Nebenanlagen) 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Nach dem einstimmigen Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 
28.06.2011 (TOP 2.4.6) wurde aus der Spende der KSK Köln ein Betrag von 
12.100,00 € global dem Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur zugewiesen. Wie 
sich aus der Begründung ergibt, schlägt die Verwaltung vor, davon einen Betrag von 
7.000,00 € für den Sportbereich zu verwenden 
 
 
Demografische Auswirkungen: 
 
Keine direkten demografischen Auswirkungen. 
 
 
 
Begründung: 
 
Zuletzt wurden 2008 Spendemittel der KSK Köln verteilt. In den beiden letzten Jah-
ren standen diese nicht zur Verfügung. Umso erfreulicher ist die jetzt wieder mögli-
che Gewinnausschüttung (Spende).  
 
Mit dem geschäftsführenden Vorstand des Stadtsportverbandes Wipperfürth e.V. 
(SSV) wurde am 25.08.2011 zunächst vereinbart, diese Mittel in Projekte Wipperfürt-
her Sportvereine fließen zu lassen. Folgende Projekte werden zur Förderung vorge-
schlagen: 
 



Stabhochsprunganlage TV Wipperfürth 
Im Stadion Mühlenberg muss eine der beiden Stabhochsprunganlagen komplett er-
setzt werden. Dem Verein entstehen dadurch Kosten von etwa 20.000 €. Aufgrund 
der guten nationalen und internationalen Platzierungen der Athletinnen und Athleten 
des TV Wipperfürth macht eine städtische Beteiligung an den Kosten Sinn. Im Ge-
spräch mit dem TV Wipperfürth wurde eine Kostenbeteiligung von 6.000 € abgespro-
chen. Davon können 3.000 € aus dem laufenden Etat finanziert werden, sodass aus 
der Spende entsprechend 3.000 € für die neue Stabhochsprunganlage gebunden 
werden müssen. 
 
Beachvolleyballplätze SVW 
Mit ganz viel Eigenleistungen richtet der SVW derzeit die Beachvolleyballplätze auf 
dem Außengelände des WLS-Bades her. Die Arbeiten sind fast abgeschlossen. 
 
Pétanque-Club Wipperfürth 
Um Meisterschaften und Turniere in Wipperfürth austragen zu dürfen, muss der 
Pétanque-Club normgerechte Bouleanlagen herrichten. Dies ist auf dem Trainings-
gelände auf dem Hausmannsplatz nicht möglich. Der Verein wird deshalb neue Bou-
leplätze im Bereich des Spiel- und Bolzplatzes Siebenborn errichten. 
 
SG Agathaberg, VfB Kreuzberg, VfR Wipperfürth, 
Alle drei Vereine haben mit ganz erheblichen Aufwendungen in jüngster Vergangen-
heit Kunstrasenplätze angelegt. An einigen Anlagen sind noch Restarbeiten, insbe-
sondere in den Nebenflächen und Außenanlagen, zu erledigen. Von der Verwaltung 
wird deshalb vorgeschlagen, zu diesen Aufwendungen einen Zuschuss von je 700 € 
zu leisten. 
 
Weitere Informationen zu den Vorschlägen können mündlich in der Sitzung ausge-
tauscht werden. 
 
 
 
 
 


